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Sportwettengesetz NRW vom 3. Mai 
1955

§ 4 (Fn 4)
Verwendung der Wetteinsätze

(2) Der nach Abzug der Kosten verbleibende Betrag ist ausschließlich für 
sportliche und kulturelle Zwecke, für Zwecke des Umweltschutzes und der 
Entwicklungszusammenarbeit, für Zwecke der Jugendhilfe sowie für 
Hilfeeinrichtungen für Spielsüchtige zu verwenden.

Fn 4
§§ 1, 4, 5, 6 und § 7 zuletzt geändert durch Gesetz v. 14.12.1999 (GV. 
NRW. S. 687); in Kraft getreten am 30. Dezember 1999.

Gesetzliche Grundlagen



G e s e t z des Landes Nordrhein-Westfalen 
zum Staatsvertrag zum Glücksspielwesen in 
Deutschland (beschlossen am 24.10.2007)

§ 10 
Zweckabgaben 
(1) …

(2) Zweckabgaben aus Sportwetten sind ausschließlich für 
sportliche und kulturelle Zwecke, für Zwecke des 
Umweltschutzes und der Entwicklungszusammenarbeit, 
für Zwecke der Jugendhilfe und für Zwecke der 
Wohlfahrtspflege nach § 21 Abs. 2 Spielbankgesetz sowie 
für Hilfeeinrichtungen für Glücksspielsüchtige zu 
verwenden. 



- Erweiterung des bestehenden Suchthilfenetzes
um spezielle Hilfeangebote für  
Glücksspielsüchtige und ihre Angehörigen 
(Beratungs- und Behandlungsstellen)

- Studien (Hurrelmann / Meyer)
- niedrig schwellige Angebote wie Infoline 
Glücksspielsucht NRW (April 2004)

- Kampagne „Mach das Spiel nicht länger mit“
- Koordination durch eine Landesfachstelle 
Glücksspielsucht

Netzwerk Glücksspielsucht NRW









Versand der Materialien an:• Geschäftsstellen aller Krankenkassen in NRW
• Krankenhäuser 
• Ehe- und Familienberatungsstellen
• Schuldnerberatungsstellen
• Jugendberatungsstellen
• Studienberatungen der Universitäten und FH‘s
• Berufsschulen
• Polizeidienststellen und Justizvollzugsanstalten
• Gewerkschaften 
• Bürgerberatungen
• Soziale Ansprechpartner der Polizei



Infoline Glücksspielsucht NRW
01801 / 776611

• Montags bis Freitags von 10 Uhr bis 18 Uhr
• Übrige Zeit Anrufbeantworter (nur Ansage)
• Berater direkt und persönlich erreichbar
• Qualifiziertes Personal (Mitarbeiter aus 

Suchtberatungsstellen mit langjähriger Erfahrung 
in der Arbeit mit Glücksspielsüchtigen)

• Dokumentation der Anrufe
• Kosten: 3,9 Cent / Min. dt. Festnetz





Entwicklung der Anruferzahlen 
2004-2007
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Woher haben Sie die Telefonnummer ?
Glücksspielsüchtige in %?
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Woher haben Sie die Telefonnummer 
(Angehörige) in %?
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Bevorzugtes Glücksspiel (in %)
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Dauer der Glücksspielsucht
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Angehörige: Beziehung zum 
Glücksspieler in % (2007)

Partner 
Eltern
Kind
Sonstige(/
Geschwister
Freund/in
nicht erfasst



Suizidalität (2007)

Glücksspieler:

4,6 % = ja

Angehörige:

1,8 % = ja



Kontakt zum Hilfesystem 2007

Glücksspieler:
Nein = 67,4 %

Angehörige:
Nein = 70,9%



Fallbeispiele:
• 37jährige Anruferin aus dem Ruhrgebiet, hat mit 
18 Jahren angefangen an Automaten zu spielen, 
spielt seit einiger Zeit zusätzlich im 
Automatencasino, hat Telefonnummer vom 
Lottoschein, keine gravierenden Schulden aber 
zunehmend Probleme in der Partnerschaft, möchte 
sich beraten lassen, fühlt sich stark gefährdet

Infoline Glücksspielsucht NRW
01801 / 776611



Fallbeispiele:
• 35jährige türkische Ehefrau eines Sportwetters und 
Automatenspielers, der seit kurzem zusätzlich im 
Internet spielt. Sie weiß seit ca 12 Jahren von seinem 
Spielproblem. Paar hat 3 Kinder (11 Jahre, 2 ½ Jahre 
und 5 Monate). Familie ist stark verschuldet, Mann ist 
nach Aussage der Frau nicht veränderungsbereit.  Er 
scheint den Anruf bemerkt zu haben und spricht aus 
dem Hintergrund. Ehefrau übergibt den Hörer an ihn. 

Infoline Glücksspielsucht NRW
01801 / 776611



Fallbeispiele:
• Mutter eines Glücksspielsüchtigen 
(Sportwetten und Lotto) hat vor 14 Tagen vom 
Problem ihres Sohnes  erfahren. Ehefrau habe in 
der Vergangenheit immer nur Andeutungen 
gemacht. Jetzt habe sie ihn mit beiden Kindern 
verlassen. Sohn habe sich ihr gegenüber 
offenbart und sie gebeten ihm die Anschrift einer 
Beratungsstelle zu besorgen.

Infoline Glücksspielsucht NRW
01801 / 776611



Fallbeispiele:
• Anrufer ist Mitarbeiter bei einem Lottoanbieter. 
Anrufer möchte wissen, wie Glücksspielsucht 
behandelt wird und ob Betroffene tatsächlich die 
Hotline anrufen. „Wer gibt denn schon zu, dass er 
süchtig ist?“ Anrufer war interessiert und wollte 
für den Fall, dass er um Rat gefragt wird, 
vorbereitet sein.

Infoline Glücksspielsucht NRW
01801 / 776611



Spielteilnahme ab 18 Jahren.

Tippen macht Spaß. Lassen Sie es 
nicht zur Sucht werden. Beratung zur 
Glücksspielsucht 01801 372700









Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

www.gluecksspielsucht-nrw.de


